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Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinz ial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


r ͤ ———. . ile 
T. 214. Mittwoch, den 13. September 1848 


——— 


f Angemeldete Fremde. 
5 Angekommen den 12. September 1843. N 
Die Herren Kaufleute Bleszynski und Sohn aus Warſchau, Schreiber aus Hanau, 
chwarzkopf aus Magdeburg, Nicol und Gelmour aus London, log. im Eugl. 
auſe. Die Herren Kaufleute Friedländer aus Königsberg, Arendt aus Conitz, 
log. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Gutmann aus Mainz, Herr Super⸗ 
lutendent Weickhmaun aus Kobbelgrube, log. in Schmelzers Hotel. Herr Kit 
tergutsbeſitzer v. Kocziskowski nebſt Familie auf Buchow, Herr Lieutenant Varon 

Löwenklau aus Gohra, Herr Thierarzt Pauli aus Marienwerder, Herr Mas 
ſchinenbauer Schatz aus Carthaus, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Bardzski aus Turze, Elsner aus Papur, die Herren Lieukenants Tietzen 
nebſt Sohn und Couſin und Elsner aus Kleefelde, Herr Doctor und Pfarrer 
Lambeck aus Gurske, log. im Hotel de Thorn. 


Befanntmadung — 
45 Die Erneſtine geborne Albrecht, verehelicht an den Königlichen Lieutenant 
und Rechnungsſührer Krauſe im 5. Infanterie-Regiment, hat nach erreichter Groß⸗ 


lährigkeit unterm 17. März c. erklärt, daß die Geme inſchaft der Güter und des 


twerbes in ihrer Ehe nicht eintreten ſolle. 
Marienwerder, den 5. September 1818. 
Königliches Ober⸗Landes⸗ Gericht. 
AVERTISNSEMENTNS 
2 Der Nachlaß der verſtorbenen Einſaſſen⸗Wittwe Chriſtine Speer, geborne 
Schuele, beſtehend in Meubeln und Hausgeräth, Leinenzeug und Betten, 1 Pferd 
und Vieh ſoll in termino 
den 28. September c, von Vormittags 10 Uhr ab, 


— r 
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an Ort und Stelle, im Sterbehauſe zu Schiwialken, vor unſerm Commiſſarius, 
Aktuar 57 gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden: f 
Pr. targardt, den 4. Sep ember 1848. 144130 
nigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Der Richter. 
gez. Friedberg, 
irektor. / 
3. „ Auf dem Königl. Holzhofe bei Przechewo, unweit Schwetz an der Weich⸗ 
ſel, ſoll folgendes Brennholz Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und zwar: a s 
circa 1300 Klafter Kiefern Kloben aus der vorjaͤhrigen Flöße, 
„ 6000 » » Den aus der diesjährigen 
400 „ Knüppel Floͤ ße. 
wozu ich den Licitationstetmin auf den ten October c. im genannten Holzhofe 
angeſetzt habe. 

Die Ausbietung wird in Looſen von 5 — 00 Klaftern erfolgen und ſofort 
der Zuſchlag ertheilt werden, wenn das Meiſtgebot die Taxe erreicht. en 
Fur kleinere Holz» Quantitäten bis 40 Klafter einſchließlich, muß die Zah⸗ 
lung vollſtändig im Termine geleiſtet werden, wogegen ſolche für größere, event. 
bis zum 1. Dezember d. J., geſtundet werden wird. Im letztern Falle iſt jedoch 
7 des. Meiſtgebotes vorweg als Angeld zu erlegen. N 

Die übrigen Verkaufsbe dingungen werden im Termine mitgetheilt werden, 
der Vormittags 10 Uhr anhebt. 

„Schließlich wird bemerkt, daß der zeither im obigen Holzhofe aus freier 
Hand ſtattgefundene Brennholzverkauf mit dem 20. d. M. aufhört. 

Neuenburg, den 11. September 1848. 
8 Der Königl. Forſtmeiſter 
Arendt. 
ee ́ (̃—— ñ !½)9. — — ů— 
Enn nenden ng e 


4. Die heute Mittag 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeinet Frau von 
einem Knaben, beehrt ſich theilnehmenden Freunden hiemit ergebenſt anzuzeigen 
alzig, den 12. September 1848, G. A. Jacobſen. 


7 
2% 3. b Die heute um 84 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieden 3 


2 Frauß Thereſe, geb. Rabowski, von einem muntern Söhnchen, zeigt Freun⸗ 3% 
i den und Bekannten, ſtatt befonderer Meldung, hiemit ergebenſt an 3 
Er Pillau, den 9. September 1848. G. Liß, > 
3% , Königl Feſtungs⸗Bauſchreiber. 3% 
FFV 
6. Die heute erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau Marianne, 


geb. Koppe, von einem geſunden Mädchen, zeigt hiedurch ergebenſt an 
Marzdorf, den 9. September 1848. Günther. 
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titerarlſche Anzeige. 


Bee: Ci ORTES: mau Banken nt 
Ro. 598, erſchien fo 01 unſt⸗ un uchhandlung, Jopeng fie 


Ein Preußenwort. 
Von Carl Grafen von Hülſen. Preis 2 Sgr 
Früher erſchien von demſelben Verfaſſer: 
u Ein Bid. unfer-r Tage, 2 Sgr. 

I ae Rep San Gears; sc, mh male AmummiR ji 

ern 

8. Der nachſtehende Beſchluß wird von uns zur Öffentlichen Kenutniß gebracht. 

Die Oberführer des Aten Bataillons der Bürgerwehr. 

Verhandelt zu Danzig den 9. September 1848. 

Nachdem der Vorſtehet des Sicherheits- Vereins, Herr Stadtkämmerer Zers 
necke, ſchon am 8. Auguſt c. zu Protokoll erklärt hat, daß er die, unter dem Ober⸗ 
kommando des Herrn General-Lientenants Kowalzig bis dahin interimiſtiſch ge⸗ 
führte Leitung des 2ten Bataillons der Bürgerwehr, nach erfolgtem Abgange des 
Herrn Generals nicht weiter führen will, hatten ſich heute die Dberführer des 
Aten Bataillons der Bürgerwehr zur Beſprechung über die Erwählung eines Ba⸗ 


get⸗Corps exiſtiren ſollen. Das zweite Bataillon der Bürgerwehr iſt in ſeiner 
Geſammtheit ein integrirender Theil der Bürgerwehr, tritt vollſtändig in Letztere 
ein und wird ſich neben dem erſten Bataillon unter das Commando des von Sr. 
Majeſtät dem Könige zu beſtimmenden gemeinſchaftlichen Oberſten ſtellen. f 

Zum Veweiſe, daß das zweite Bataillon auf keine Weiſe eine Rivalität ges 
gen das erſte Bataillon ausüben, oder gar eine feindſelige Stellung gegen daſſel⸗ 
be einnehmen will, erklaren die Oberfühter ſich zu gemeinſchaftlichen Waffenübun⸗ 
gen mit dem erſten Bataillon vereinigen zu wollen und verpflichten ſich unterein⸗ 
auder durch Handſchlag auf Männerwort ihre Compagnieen zu brüderlichem ka⸗ 
meradſchaftlichem Zuſammenwirken mit dem erſten Bataillon und den etwa außer⸗ 
dem noch zu bildenden Bataillons der Bürgerwehr wiederholentlich zu ermahnen 
und jedes Dawiderhandeln Seitens der Führer oder der Mannſchaft, dem Ba⸗ 
taillone⸗Chef, reſp. dem Oberſten, zur Beſtrafung nach dem Bürgerwehr⸗Geſetz 
zu melden. a 
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Nachdem durch vorſtehende Erklärung des Eten Bataillons, — welche dem 
1ſten Bataillon abſchriftlich überreicht und außerdem veröffentlicht werden foll, — 
jedem Anlaß zu Mißhelligkeiten zwiſchen den einzelnen Bataillons der Bürgerwehr 
vorgebeugt worden, beſprachen die Oberführer ſich über die zu der Stelle des Ma⸗ 
jors vorzuſchlagenden Perſonen. Es wurden namhaft gemacht: 

1) Herr Oberſt⸗Lieutenant v. d. Lochau; 
2) „Major Roſenmeyer; 
. 3) Hauptmann Grummbach. 

Die Oberführer werden dieſe Candidaten ihren Compagnieen präſentiren und 
die Abſtimmung bewirken laſſen, ohne jedoch ſonſtige Candidaten auszuſchließen. 

Am 16. d. M. wird jeder Oberführer die Stimmliſten einreichen, auf deren 
Grund die Wahl feſtgeſtellt werden wird. * 

Die weitern Arrangements im Lten Bataillon und die Wahl des Adjutanten 
wird dem zu wählenden Herrn Major überlaſſen. (Folgen die Unterſchriften.) 


9. Gewerbeverein, 

Donnerſtag, den 14. September, 6 Uhr, Bücherwechſel; um 63 Uhr Gene 
ralverſammlung zur Wahl des Vorſtandes fuͤr das Jahr 1849. 

Wenn es irgend die Zeit verſtattet, ſo muß auch ſtatutariſch die Wahl des 
Vorſtandes der Hilfskaſſe an dieſem Tage vollzogen werden. 

Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 

10. Vei feiner Abreiſe nach Berlin ſagt allen Freunden ein herzliches Lebe⸗ 
wohl Eduard Fiſchel. 


1. Heute Konzert in der Allee bei Mielke der 


Geſchwiſter Fiſcher. Anfang 4 Uhr. 


12 Bierhalle des Hotel du Nord. 


Heute Mittwoch, gr. Konzert, ausgeführt vom Muſikvere in. 

13. Der J. A. Krauſe iſt von mir entlaſſen, u. darf demf. nichts auf meinen 
Namen creditirt werden, ebenſo wenig dürfen Beſtellungen auf Brennmaterial an 
ihn für mich abgegeb w. Danzig, den 10. September. E. R. Roſenhagen. 
14. Heil. Geiſig. 923. w. i. allen Art. Weiß⸗, Bunt⸗ u. Plattſtickereien verfert. 
15. Ein ruhiger Mitbewohner wird gewünſcht Wollwebg. 555, 1 Tr. hoch. 
16. Auf ein läudliches Grundſtück w. 250 rtl. z. erſten Stelle g. Oſſerten 
dieſerhalb w. i. Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. C. Z. erbeten. 


. Freitag, d. 15. Septbr., 5 Uhr Nachmitt., 
General-Verſammlung der Bürgerwehr auf dem grün. Thor. Die Vertrauensmänner. 
16. Montag, d. 11. d. M., iſt eine blau geſtickte Perl⸗Taſche, mit den Buch⸗ 
ſtab. B. U. gez, in d. Garten bei Komerowski im Jäſchkenthale verloren. Der 
ehrl. Find. w. geb. ſelb. Altſt. Graben 439. geg. eine Belohn abzugeben. 

19. Petershagen, Reinkesgaſſe 117. wird Wäſche jeder Art ſauber gewaſchen 
u. d. daran vork. Reparatur gründl. ausgeführt Auch w. neue Wäſche modern angefert. 
20. Penſionaire finden freundl. Aufnahme b. Apotheker Lange, Glockenthor 195 1. 


* 
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21. Nachruf an Herrcke. 
Dem Freunde, treu und wahr mit uns verbunden, 
Dem unſer Beſtes ſtets am Herzen lag, 
Mit dem in innig trauten, frohen Stunden 
Wir manches wahrhaft Große oft empfunden — 
Ihm rufen wir die beſten Wünſche nach. 
Wo Du auch weileſt in dem Weltgewühle, 
Du biſt bei uns, Dein Wirken lebet fort. 
Wir theilen ſtets dieſelben Hochgefühle, 
Uns führt derſelbe Weg zum gleichen Ziele, 
Wir bleiben nahe uns an jedem Ort. 
Und wenn um uns ſich Alles dreht und wendet, 
Wir bleiben uns, und bleiben treu und wahr; 
Wie auch das Schickſal ſeine Gaben ſpendet, 
Bleibt unſ're Bruſt, bis ſich das Leben endet, 
Des innigſten Veteines Hochaltar. 5 
Der hieſige Geſellenverein. 
22. das ſchöne und auf das eleganteſte eingerichtete gekupferte 
Mecklendurgiſche Dampfſchiff 
botrit, Capitain J. J. Seth, von 100 Pferdekraſt, pH 
wird am Mittwoch, den 13. September, Abends 8 Uhr, von Neufahr⸗ 
waſſer nach Wismar expedirt. 
Die Paſſage dauert ca. 40 Stunden und gelangen Reiſende von Wismer 
p. Eiſenbahn in 5 Stunden nach Hamburg und 73 Stunden nach Berlin. 
Für Bequemlichkeiten iſt am Bord aufs beſte geſorgt. 
Nähere Auskunft wegen der Paſſage ertheilt 
D R. Rehtz, Schiffsabrechner; 
Brodbänkengaſſe 708. 


N » 8 a 2 
23. Preußische Renten-Verſicherungs-Anſtalt. 
0 Bekanntmachung. 
um mehrfachen Anfragen über den Stand der diesiaͤhrigen Jahres. Geſellſchaft 
zu begegnen, veröffentlichen wir hiermit, daß trotz der notariſch unguͤnſtigen Zeitver⸗ 
haͤltniſſe nach den bis heute eingegangenen Agentur-Abrechnungen: 
1) 1028 Einlagen zur Jahresgeſellſchaft pro 1818 mit einem Geldbetrage 
von g . l 16,800 Rthlr. 
2) an Nachtragszahlungen fur alle Jahresgeſellſchaften 24,907 Rthlr. 
gemacht worden ſind. > PN 
ugleich weiſen wir zur nähern Kenntnißnahme auf den Fürzlich ausgegebenen 
Rechenſchaftsbericht pro 1847 hin, welcher bei ſaͤmmtlichen Agenten der Anſtalt zur 
Einſicht bereit liegt. f j 
Berlin, den 6. September 1848. 
Direction der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
24. Itücht. Wirthſch u. Brennerei⸗Inſp.,dera poln. ſpricht, ſucht Anſt. Näh. Fraueng 902. 


* 
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25 Donnerſtag, den 14. September 1848, 


Konzert, Tanz, Illumination u. Feuerwerk in der Reſſource „Einigkeit“. Ans 
fang 5 Uhr Abends. Bei ungünſtiger Witterung den naͤchſtfolgenden Tag. 
Der Vorſtand. 


26. Seebad Broien. 


Mittwoch den 13. gr. Konzert von Fr. Laade, Abends brillante Gartenbeleucht. 
Donnerſt. den 14. gr Konzert in Schahnasjans Garten. Abends Beleuchtung. 


22. Schroͤders Garten. am Olivaer Thore. 
Donnerſtag den 14. d. M. großes Konzert. Ausgef. v. Muſikverein. Anf. 4 Uhr. 

23. Ende dieſer Woche fahre ich zur See über Pillau nach Elbing, und werden 

bis dahin Güter zum Transport angenommen von J. Paͤtzel, im Kuhthor. 

Danzig, den 12. September 1848. 

29. Ein brauner Hühnerhund, mit weißen Füßen und Bruſt, hat ſich verlaufen, wer 

denſelben Jopengaſſe Ro. 596. abbringt, erhaͤlt 1 Thlr. Belohnung. 

30. Antraͤge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtuͤcke, Mobilien, 


Woaren und Getreide werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs-Geſellſchaft zu Elberfeld zu billigen Praͤmien an⸗ 


genommen u. die Dokumente daruber ſofort ausgefertiget von dem Haupt = Agenten 
R. H. Pantzer, Brodbaͤnkengaſſe Ro. 711. 

31, Ein ord. Vurſche, d. Luſt hat, d. Schneiderprof. z. rl, k. ſ. meld. Jopeng. 729. 

32. 1 Gaſth. u. 1 Schank mit Vietualienh zu verpacht.— Bach. Roͤperg. Ro 473. 

8 Ganz alte Danziger Geſangbuͤcher werden gekauft Jopengaſſe 727. 

34. Einige Knaben finden eine Penſionsſtelle Burgſtr. 1669 a. — Nachhilfe, 

gründlicher Muſikunterricht ꝛc. wird zugeſichert. 

335. Penſionaire, Knaben oder Maͤdchen, finden freundliche Aufnahme Hundeg. 344. 

36. Ein kl. Gut von 5 Hufen culm., 3 Meil. von hier i. zu verkaufen, oder ges 

gen ein anderes Haus zu vertauſchen Naͤheres beim Commiſ. Gerh. Jantzen. 

37. 250 Thlr. Hypothek ſind zu cediren und größere zur 1. Stelle zu beſtaͤti⸗ 

gen bei Gerhard Jantzen. Breitgaſſe Ro. 1056. 

38. Ein junger Menſch ſucht eine Stelle als Diener oder ein aͤhnliches Unter: 

kommen. Meldung bei Jansen, Breifgafte Nro. 1056. a 

39. Wer ein Schreibe⸗-Comroir zu verkauſen hat melde ſich Roſengaſſe 1554. 

40, GlaeéHoſch. a. beit, ſchnellſt., billigſt., geruchl., gewaſch. u. gef. Fraueng. 902. 

41. Ein Haus in der Nöperg. (Waſſerſeite) mit lauſend. Waſſer, ſteht aus 

freier, Hand zu verkauf. auch ſof. zu bezieh. Das Nah, hierüber Röperg. 472. 

42. Es wird für dieſen Winter ein Saal zum zweimaligen Tanzen im Mo⸗ 

nat geſucht. Adreſſen sub J. L. an das Intelligenz Comtolr. 

43. Mit Genehmig. eines beched. Rathes, gedenke ich unter Gottes Beiſtande 

eine kleine Privatſchule zu Michl. d. J. z. errichten, Meldungen werden baldigſt 

Hundeg. No. 312. erbeten. Heinriette Schmidt, Lehrer. ⸗Wittwe. 
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44. 2 noch gute Oefen werden zu kaufen verlangt 3. Damm 1427. 
45. Im Militairlazareth wird Charpie u. Leinw. von ubgenutz. Waͤſche gek. 


reren. 
16. Stallung auf zwei Pferde nebſt Futtergelaß und Wagenremiſe iſt in der 

Nahe des Fiſcherthors zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe No. 257. 
47. Hundeg. 275. iſt die te Etage, beſteh, aus 6 Stub“, Küche mit Spaar⸗ 
heerd, Speiſekammer. Keller, Rewiſe und Stallung auf 4 Pferde zum 1. October 
zu vermieth. Näher. Heil. Geiſtg. 935, von 2 — 3 Uhr Rachm. zu erkundigen. 
4 Gerberg. ift 1 Haus z. 1. October zu verm. D. Näh. Langgaſſe 363. 
49. Ein Zimmer, Schlafkabinet und zwei nebeneinander belegene Zimmer ſind 
alle vereinigt oder getrennt meublirt zu vermiethen; auch kann ein vorzüglicher 
ferdeſtall ꝛc. für 2 — 3 Pferde eingeräumt werden Neugarten No. 513. f 
Töpfergaſſe 21. iſt eine Stube mit Meubeln und eine kleine Hinterſtu⸗ 
be zum October zu vermiethen. Näheres 1 Treppe hoch. ö 
51. Breitgaſſe 1190, Sonnenſ, iſt eine Stude mit Meubtlu zu vermieth. 


5 Rn 520. fi e Wohnungen von 3, 4 u. 
52. . KLanggaſſe 520. find mehrere Wohnung n 3, 


6 Zimmern billig zu vermiethen. . 

53. Schmiedegéſſe 287. find im erſten n. zweiten Stock 6 decoriꝛte Zimmer 
nebſt Kammern, Kuchen ꝛc. auch getheilt zu derm u. zur rechten Zeit zu beziehen. 
54. Kohlengaſſe 1033. iſt ein nen eingerichtetes, freundliches Logis, mit 
eigener Thüre, zu vermiethen. Näheres Glockenthor 1017. f 
55. Glockenthor 1017. iſt die neu decorirte Saal⸗Etage an ruhige Ber 
wohner zu vermiethen. 5 f d N 

56. Fiſchmarkt 1585. ſ 2 freundl. Zimm., Küche, Kamm. u. ſenſt. Bequeml. zu v. 
5 Beutlergaſſe 622, das vierte Haus von der Langgaſſe, ift eine Stube 
nebſt Küche und Boden an eine Dame oder kinderloſe Familie ſogleich oder rech⸗ 


ter Zeit zu vermiethen. 


53. Kaſſubſchen Markt No. 959. ſind 2 Stuben nebſt eigner Thür zu verm. 
59. Paradiesg 1051. 1 cine Geleg. mit 2 Stub Nebenkamm. u. Küche 3. verm. 
60. In dem Hauſe Heil. Geiſtg. No. 974. 1. 1 gute Cemtoirſt., die 1. Etage, der 

aal, das Seiten- u. Hinterg mit Küche u Keller z. verm. u. ö. recht. Ziehz. oder 
auch ſogl. zu beziehen. Näheres Brodbaͤnkengaſſe Ro. 670. 


61. Ein Stall 3. 4 Pferd. u. Wagenrem. ift Hinterg. z. v. Näh. Hundeg. 328. 
62. Ein. gut deketirt Z mmer mit Meub. u Auſwart. ſt z v. 3. Damm 1427. 
63. Matzkauſchegaſſe 411. iſt eine Wohnung ven zwei Stuben zu veimieth. 

64. Jopengaſſe 609. iſt eine herrſchaftl. Wohnung, beſtehend aus 4 Stuben, 
1 Geſindeſt., Küche, Boden und Keller zu vermiethen. ö 
65. Das Haus Langgerten Ro. 194. mit A heigbaren Zimmern, Hofplatz und Wie⸗ 
eu, iſt zu bermietben. Das Nähere Hakelwerk No. 611. 8 


a au ct i onen. a 
66. „Donnerſtag, den 14. September c., ſollen im Hauſe Frauengaſſe 838. 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


1 Flügelfortepiano, 2 Sophas, Rohr- und Polſterſtühle, Lehuftühle, Waͤſche⸗, 
Vücher⸗ und Kleiderſchränke, Spiegel, Tiſche, Bettgeſtelle, mehrere) Kleider, Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Küchengeräthe, 1 Partie Bücher verſchiedenen Inhalts, Karten und 
Lithographieen. J. T. Engelhard, Auctionator. 

67. Montag. den 18. September d. J. ſollen, auf gerichtliche Verfügung 
und freiwilliges Verlangen, im Auctionslokale Holzgaſſe No. 30. öffentlich verſtei⸗ 
gert werden: 

Taſchen- n. Stubenuhren, Trimcaux, Spiegel, Toiletten, Sophas, Schlaffophas, 
Schränke, Kommoden, Tiſche und Stühle, Secretaire, Bettgeſtelle, Schreibepult 
ꝛc. verſchiedener Würde, Betten, Matratzen, Wäſche, Kleidungsſtücke, Lampen, 
Maſchinen, Bilder, Porzellan, neue Fayance-Geräthe, Wirthſchafts- und Küchen⸗ 
utenſilien pp. i 

Ferner: Die Reſte eines Krämerwaaren⸗Lagers, enthaltend: Tabacke, Ci⸗ 
garren, Kaffee, Cichorien, Gewürze, Zucker, Reis, Syrup u. ſ. w, Champagner, 
Manufacturen, mehrere Galanterie- und kurze Waaren, 1 Bratſche, 1 eiſerner 
Bratofen, 1 Buſſole und Statif, 1 Waſſerwaage, 1 Partie zugerichtete Vorſchuhe 
und Vordertheile und Hufeiſen. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
68. Donnerſtag den 21. Septbr. c. ſollen im Haufe, Rittergaſſe Ro. 1797, (Sei⸗ 
denfabrik am Zuchthausplatze), auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend vers 
ſteigert werden: 

1 Sopha, Spiegel, Kommoden, Kleider- und Saͤchnkſpinde, Sorge- u. Polſter⸗ 
ſtühle, Tiſche, Vettgeſtelle, Bilder, Uhren, 1 Hobelbank, mehreres Handwerkszeug, 
Betten, Waͤſche, Kleider, Fayance, Glaͤſer, viele kupferne, zinn. und blecherne Wirth 
ſchaftsgeraͤthe, Küchenutenſilien u. Hoͤlzerzeug — einige goldene Ringe und verſchie— 
dene ſilberne Geraͤthe. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 8 
69. Sehr ſchön gewonnener Grummet (Kuhhen) wird a Ihe 16 ſgr. v. Schop⸗ 
pen u. in Köpfen noch bill. verk. Saspe, im 1. Hofe von Neafcherttand kommd. 
70. Toͤpferg. No. 79. iſt wegen Mangel an Raum ein neues mahg tafelfoͤrm. 
Jortepiano, von 64 Oct. und trefflichem Ton, für einen billigen Preis zu haben. 
. 1 Schlafſopha, 1 bir. Leynſtuhl, 1 Eckſpind, 1 Epheu⸗Gitter u. 1 mahg. 
Damenſchreibtiſch i. z. verk., Heilige Geiſtg. No. 1013, 2 Treppen hoch. 
72. Altſtaͤdt. Graben 1294. find Militair-Bettgeſtelle zu verkaufen. 
73. Heil. Geiſtgaſſe No. 1002. ſtehen 2 Wagenpferde, wovon eins als Reit⸗ 
pferd brauchbar, auch als Zuchtſtute empfehlenswerth — 2 Verdeckwagen, 1 Ar⸗ 
beitswagen, 1 Schlitten -Untergeſtell, Reitzeuge mit Neuſilberbeſchlag, Geſchirre u. 
Stall⸗Sachen, 3 ſchöne Doppelflinten zum Verkauf. 0 


74. Ein Ruhe⸗Sopha, 2 Pfeiler⸗Tiſche, auch zum Nähtiſch zu ges 
brauchen, ſtehn Breitegaſſe 1133. billig zum Verkauf. 
ö Beilage. 
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No. 214. Mittwoch, den 13 September 1848. 


75. Ein ſtarkes Wagenpferd ſteht ſofort billig z. Verkauf Fiſchmarkt 1606. 
20. Heil. Geiſtgaſſe 938. ſtehen recht hübſche birk. Kommoden b. zu verkauf. 
77. Neue Bettfedern, Daunen und Flockdaunen ſind zu den billigſten und fe— 
fen Preiſen zu haben Fiſchmarkt No. 1577. in d. Wattenfabrik d. Louis Retzlaff. 
7 Alte, gute Ziegelſteine find auf det Brandſtelle im Glockenthor billig zu vk. 


79. Staͤrkeſyrup in Gebinden und ausgewogen empfiehlt 


| Heinrich v. Dühren. 
80. Langenmarkt 451. ſind Meubeln zu verkaufen. 
81. Schäferei No. 7. iſt ein Myrthenbaum zu verkaufen. 

1 * Ar D * * K 2 
©. Schweitzer, grünen Kräuter, Cheſter, Parme⸗ 
ſan, holl. Suͤßmilch⸗ und Edamer Kaͤ ſe empfingen 

0 Poppe c Kraatz, Breitegaſſe und Langgaſſe. 
n. Beſter Leckhonig billigſt e Peppe & Gran. 
a Breitegaſſe u Langgaſſe. 
84. Br 2 Oefen f. wegen Mangel a Raum b. z. v. b. E Müller, Schnüffelm. 
85. erikate ſaure Gurken, Senf⸗Gurken, pommerſche Butter 5, werderſch. 
Kaſe 2, gekocht. Schink. 32, Tiſchbutter 6 for. pr. ti, ſowie auch Limb. Käſe z. 4,6 
du. 10 for. pr. Stück empf. die Proviant Handl., Kl. rämergaſſe. 
86. Tulpenzwiebeln in ſchönſten Rummeln ſind zu haben Krebsmarkt No. 480. 
89. So eben erhielt eine Sendung Plaids und Napolitaine in den 
\ neuelien Deſſeins zu Kleidern u. Mänteln u. empfiehlt billigſt 
Siegfr. Bann jr., Langgaſſe 410. 


58. F. Roſenſtein, Langgaſſe Seer, dicht u. d. Rarhhaufe, empf. 
zu geehrt. Publikum e. Auswahl all. Gattung. Pelzwaaren U. Muͤtzen 


0 illigen Preiſen. Arbeiten und Reparatuten werden aufs beſte beſorgt. 
Flieg.-Papier, do, Wass.; do. Leim, do. Holz zu hab. Fraueng. 902. 
0 Ein Himmelbettgeſtell u. eine Kommode j. Töpfergaſſe 75. zu verkaufen. 
f Büchen⸗Knüppel⸗Brennholz der Klafter 3 Ril. 2211 Sgr., frei vor des Käu⸗ 
lers Tbür, iſt zu haben Vorſtädt. Graben 2054. 


> We EdicrtalsCıtarıon. 
. „„Nachdem von uns über das Vermögen des Kaufmanns Andreas Lobe⸗ 
Lott Giesbrecht der Concurs eröffnet worden, ſo wird allen, welche von dem Ge⸗ 
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meinſchuldner etwas an Gelde, Sagen Effekten oder Brieffchaften hinter fihhaben, 
hiemit angedeutet: demi füchts davon zu verabfol u, vielmehr ſolches uns 
anzuzeigen, und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ge, 
richtliche Depoſitum abzulieſern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, 
ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben 
verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſeines daran ham 
benden Unterpfand- und anderen Rechts für verluſtig erklärt werden foll. 

Danzig, den 25. Auguſt 1818. g 

i Königliches Lande und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 8. bis 11. Sepmtbr. 18. 
1. Aus dem Waſſer die Laſt zu 60 Scheffel, find 6833 Laſten Getreide uber 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 2993 fi. unverkauft u. 20 Lit. geſpeichert. 
——— Tu 


Weizen. Noeggen. Erbſen. | Gerſte. Hafer. Ruͤbſaat · 


* 


1) Verkauft, Laſten 303 304 9 2 g — 21 

Gewicht, Pfd. 2 61341151244 — 1105— 106] — — 

Preis, Rthlr. eee — 68 — 14 — 

a) ds ettauft, Basten . — — 
II. Vom Lande: U graue 64 gr. 31 

D. Schffl. Sgr.! 74 33 weiße 48 kt. 30 | 17 72 


Comtoir. Schnellpreſſendruck der W del'ſchen Hofbuchbruckere⸗ 


Redaction: Konigl. Intelligenz 


